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Menschen nehmen gegen ihren Bluthochdruck Bluthochdruckmedikamente und nehmen die Ursache für 

ihren Bluthochdruck aber nicht heraus. Wahrscheinlich wird diesen Menschen auch nicht wirklich von den 

Ärzten gesagt, woran es liegt, weil das ein milliardenschweres Geschäft ist mit diesen 

Bluthochdruckmedikamenten. So wird den Menschen erzählt, dass sie sich gesünder ernähren sollen, 

dass sie sich „ausgewogen“ ernähren sollen, „von allem etwas“. Mit solchen Empfehlungen stellen diese 

„Experten“ sicher, dass man niemals seinen Bluthochdruck wieder weg bekommt! Genauso, wie man es 

bei den Diabetes Typ 2-Erkrankten macht, wo man ihnen ebenfalls nicht die simple Ursache nennt und 

wenn man diese heraus nimmt, man in kürzester Zeit geheilt würde (siehe hierzu in der PDF „ÖL IST 

GIFT!!!“ ab Seite 22: http://gandhi-auftrag.de/OEL_IST_GIFT!!!.pdf).  

Es ist wirklich unbegreiflich, wie da Menschen in die Irre geführt werden und ihnen dann auch noch diese 
schädlichen Bluthochdruckmedikamente verschrieben werden und das auch noch ohne die Ursache 
für den Bluthochdruck heraus zu nehmen. Denn die Menschen heben durch das Essen von tierischen 
Produkten ihren Blutdruck an und nehmen dann dagegen blutdrucksenkende Medikamente. So ist man 
dann das ganze Leben ein chronischer Patient für Bluthochdruck. Wie wäre es, wenn man mal aufhört, 
etwas zu essen, was nicht für die menschliche Ernährung vorgesehen ist?!  

Die Gefahr die besteht, wenn man nun auf einmal anfängt alles richtig zu machen und eben anfängt, die 
Ernährung eines Menschen zu essen, bei der man keinen Bluthochdruck bekommen kann, wenn man 
dann noch Medikamente gegen hohen Blutdruck zusätzlich nimmt, kann man sehr große Probleme 
bekommen. Denn, wenn man einen hohen Blutdruck hat und dagegen Medikamente nimmt, um ihn 
abzusenken und sich nun richtig ernährt, wodurch der Blutdruck wieder auf natürliche Weise auf das 
Normalniveau fällt und dann eben durch blutdrucksenkende Medikamente noch weiter abgesenkt wird, 
dann kann es zu einem Blutunterdruck kommen, der sehr gefährlich ist. Denn dann steigt sogar die 
Wahrscheinlichkeit für Herz- und Hirninfarkt. Das gilt aber nur dann, wenn man den Blutdruck 
künstliche mit Medikamenten senkt.  

Wie kommt es nun zu Bluthochdruck? 
Wir haben Blutgefäße in unserem Körper. Diese Gefäße sind elastisch. Wenn das Herz pumpt, dann 
vollziehen diese Gefäße immer bei jedem Herzschlag eine ruckartige Ausdehnung, wodurch in dem 
Moment mehr Blut durch die Adern gepumpt wird. Sehr deutlich kann man dies fühlen, wenn man den 
Finger an die Halsschlagader hält. Die 
Blutgefäße haben eine Auskleidung aus 
Endothelzellen. Wenn man Endothelzellen 
schädigt, indem man z. B. Tierprodukte isst 
(Schädigung primär durch Ernährung, dann aber 
auch durch best. Stoffe durch Rauchen), werden 
die Gefäße unelastisch, hart und steif. Was 
macht der Körper, wenn die Gefäße unelastisch 
werden? Bei jedem Herzschlag ist dann die 
Ausbreitung der Gefäße nur noch sehr klein und 
es fehlt den Gefäßen ein Teil des vergrößerten 
Ausdehnungsbereichs, so dass weniger Blut 
transportiert werden kann. Der Körper  muss 
aber immer noch dieselbe Menge Blut 
transportiert und dieselbe Menge an Nährstoffen 
zu Gewebe und den Organen transportieren. Um 
dies also auszugleichen, ist der Körper gezwungen, den Blutdruck zu erhöhen.  
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 Es gibt noch eine weitere Möglichkeit, wie 
man Bluthochdruck bekommen kann: Durch 
das Essen von Cholesterin, was in allen 
Tierprodukten enthalten ist. Dieses führt zu 
Ablagerungen in den Gefäßen (zusammen mit 
gesättigten Fettsäuren). Wenn die Endothel-
schicht geschädigt ist, kann sich das 
Cholesterin in der Gefäßwand ablagern. Dort 
wird dieses dann durch sog. Fresszellen 
phagozytiert, d. h. aufgenommen. Es bildet 
sich dann in der Arterienwand eine 
Ablagerung, ein flüssiger bis weicher Kern 
aus Cholesterin, gesättigten Fettsäuren und 
zum größten Teil bereits abgestorbenen 
Fresszellen. Um diesen Kern herum, auch 
Lipidkern genannt, bilden sich dann durch 
Einwanderung von glatten Gefäßmuskel-

zellen, Bindegewebszellen und Kalzium-
phosphat eine bindegewebsdurchsetzte zum 
Blut hin stabilisierender Kappe, so dass wir 
dann in der Gefäßwand ein Gebilde haben, 
was man als Plaque-Kappe bezeichnet.     

Hier zum Vergleich, wie diese Arteriosklerose 
dann bei Vegetariern und bei Allesessern 
aussieht. Bei Veganern, welche sich High 
Carb Low Fat, keine Öl-ISOLATE ernähren 
wird es keine Arteriosklerose geben. Diese 
Arteriosklerose verkleinert also die Gefäße, 
wodurch dann weniger Blut hindurch fließt 
und der Körper als Ausgleich wieder den 
Blutdruck anheben muss, damit das Gewebe 
und die Organe ausreichend versorgt werden 
können. Ebenfalls gesättigte Fettsäuren, aber 
vor allem Cholesterin führt zu dieser 
gefährlichen Arteriosklerose und damit als 

Folge zu den Herz- und Kreislauferkrankungen, Herzinfarkt, Schlaganfall, die der Nr 
1-Killer des Menschen sind. Gesättigtes Fett hebt sogar auch den 
Cholesterinspiegel an, selbst wenn man gar keine tierischen Produkte isst. So kann 
man sogar als Veganer, welcher sich z. B. von Fertigprodukten, Ersatzprodukten 
oder Öl-ISOLATEN ernährt, Arteriosklerose bekommen. Denn auch in vegan 
ausgezeichneten Fertigprodukten sind zuallermeist Öl-ISOLATE enthalten, weil die 
Industrie das mit der Gefährlichkeit von Öl-ISOLATEN noch nicht verstanden hat.    

Wenn man sich dann gesund ernährt, also 100% vegan High Carb Low Fat, keine 
Öl-ISOLATE, dann wird sich die Arteriosklerose wieder zurückbilden, auch wenn die 
Schulmedizin da teilweise etwas anderes behauptet. Das behauptet sie nur, weil sie 
den Menschen nicht sagen will, dass man keine tierischen Produkte und keine Öl-
ISOLATE essen sollte. Damit man dann nicht in einen gefährlichen Blutunterdruck 
kommt, muss der Blutdruck genau kontrolliert werden und dann die 
Blutdruckmedikamente abgesetzt werden, weil dann natürlich der Blutdruck auf 
natürliche Weise sinkt.  

Somit kann man sagen, Blutdruck ist eine Adaption des Körpers, eine Anpassung in 
die Situation, dass er mit größerer Mühe das Blut durch die verkleinerten Gefäße 

transportieren muss. Der Blutdruck, den man haben sollte, sollte unter 140 mmHg 
systolisch und unter 90 mmHg diastolisch sein. Perfekt ist der Blutdruck bei 110 zu 
70 mmHg. Er sollte nicht unter 90 zu 60 mmHg sein. Außer man hat diesen 

Eröffnete Aorta mit  arterios- 

klerotischen Veränderungen 
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Blutdruck nicht durch Medikamente und hat auch keinerlei Beschwerden, keinen Schwindel usw., dann ist 
dieser niedrige Blutdruck auch in Ordnung und man braucht sich keine Sorgen zu machen.  

Immer wieder wird gesagt, dass Bluthochdruck vom Alter käme, dass also dieser steigen würde mit 
zunehmenden Alter. So wie auch viele Menschen der Meinung sind, dass viele Krankheiten einfach vom 
zunehmenden Alter kämen. Das stimmt natürlich nicht und so eine Annahme führt dazu, dass man sich 
selbst belügt und die wahre Ursache nicht erkennt. Denn der menschliche Körper ist durchaus in der Lage 
bis ins hohe Alter gesund und fit zu bleiben, wie es in der Vergangenheit der Erdgeschichte ganze Völker 
vorlebten.  

Das hat sich auch die Wissenschaft genau angeschaut. Die Ernährung 1920 in Kenia bestand aus 
Getreide, Mais, Hülsenfrüchten, Erbsen, Bohnen, Linsen, Gemüse, Obst und Blattgrün und sehr, sehr 
wenig Tierprodukte. In dieser Tabelle kann man sehen, dass je älter die Menschen werden, desto 
niedriger ist ihr Blutdruck (Quelle: https://www.youtube.com/watch?v=lupPd8SsZNc): 
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Der Blutdruck bei diesen Menschen in Kenia sinkt im 
Lebensverlauf, wobei er bei europäischen Menschen steigt, je 
älter sie werden. Die Gefäße kaputt zu machen ist ja ein 
langwieriger Prozess, so dass bei den Menschen, die sich falsch 
ernähren, mit dem älter werden der Blutdruck immer mehr 
ansteigt. Dagegen, wenn man sich richtig ernährt wird er sogar 
niedriger, je älter man wird. Das Ansteigen des Blutdruckes 
kommt also nicht vom Alter! Es konnte bei der Bevölkerung 
von Kenia auch kein einziger Fall von Arteriosklerose gefunden 
werden. So muss man sich klar machen, dass Herz- und 
Kreislauferkrankungen nicht „vom Himmel fallen“, man muss sich 
diese erarbeiten in seinem Leben, so wie jede andere Krankheit 
auch, was man primär durch artfremde Ernährung mit tierischen 
Produkten und Öl-ISOLATEN schafft.  

 

Blutdruck ist also ein Zeichen dafür, wie gesund unsere Arterien sind. Wenn man also einen Blutdruck von 
110 zu 70 mmHg hat, sieht es sehr wahrscheinlich sehr gut damit aus.   

https://www.youtube.com/watch?v=lupPd8SsZNc
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Weitere Artikel als PDF:  
( Bilder sind verlinkt:  anklicken mit rechter Maustaste und auf ‚Link in neuem Tab öffnen‘ klicken): 

 

Hier habe ich das wichtige Thema mit der 

Gefährlichkeit  von sämtlichen isolierten Ölen 

und Fetten anschaulich dargestellt. Das ist ein 

Thema, wo sich im Moment viele Menschen 

schwer damit tun, dies zu verstehen, wie 

schädlich die Öl-ISOLATE sind. Öl-ISOLATE, 

egal wie "gesund" angeblich  

ein Leinöl oder Sesamöl oder Kokosöl sei, sind 

brandgefährlich und stehen an 1. Stelle der 

krebsauslösenden Stoffe! Die angeblich so 

gesunden Stoffe machen doch nur 0,01%(!) 

JEDEN Öls aus! Der Rest ist isoliertes Öl, was 

es so nicht in der Natur gibt und nur Schaden 

im Körper anrichtet! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

https://www.gandhi-auftrag.de/OEL_IST_GIFT!!!.pdf
https://www.gandhi-auftrag.de/Der_WAHRE_Grund_fuer_Autoimmunerkrankungen.pdf
https://www.gandhi-auftrag.de/Milch_ist_Gift!!!.pdf
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https://www.gandhi-auftrag.de/Cholesterin_ist_und_war_immer_schaedlich!_Die_Cholesterin-Luege_ist_eine_Luege!.pdf
https://www.gandhi-auftrag.de/Vorsicht_mit_Vitamin_D3-_und_Vitamin_B12-Pillen!.pdf
https://www.gandhi-auftrag.de/Ausloeser_aller_Krankheiten-Es_ist_primaer_die_Ernaehrung.pdf
https://www.gandhi-auftrag.de/Warum_Eier_deine_Gesundheit_ruinieren!.pdf
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https://www.gandhi-auftrag.de/Wenn_Vegetarier_besser_Bescheid_wuessten_waeren_sie_Veganer.pdf

